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Liebe Frau Brune!

Nun sitzen wir hier wieder in unserem
heimischen Wohnklo. Da wir diesen Sommer wieder

einmal vor dem Problem standen, wie wir uns

unser lästig vieles Geld vom Halse schaffen,
machten wir eine kleine Fahrt ins Blaue.

Während unser guter Freund Sebi sich im

einschlägig gewöhnlichen Touristensuhl Roonah-

Quay (da, wo sich die letzten Baghwahn-

Zombies Irlands gute Nacht sagen) in Urlaubs-
exstase wand, exkursierten wir mal eben auf

die idyllische, verträumte, von sämtlichem

Massentourismus unerreichte, und somit

der letzte Geheimtip für gestresste V.I.P.s,
die 753km von Kapstadt entfernte Insel Ibiza.
Wir avancierten im Nu zu den Helden der Insel
als die eingeborenen Putzfrauen unser nach

luftiger Zuckerwatte riechendes Barbapapa-

Radiergummi zur Kenntnis nehmen mussten. Als

Ehrengäste wohnten wir den feierlichen
Hochzeitszeremonien, die zur Zeit ihre

Erfüllung fanden, Nina Hagens und des

gefürchteten Stammeshäuptling des Inselstaates
bei. Der fuchsteufelsgeile Häuptling,
spitz wie Nachbars Waldi auf unser Radiergummi,

bot uns seine frisch vermählte Squaw

zum Tausch gegen selbiges an, während Nina

ihn auf triebhaft posteuropäische Weise

hinterging und sich selbst uns zum Tausch gegen t

das Radiergummi anbot. Sie bot uns sogar
verzweifelt die Hochzeitsnacht mit ihr gegen

unseren Schatz an. Sie sehen, Frau Brune, wir

waren in einer prikären Situation und traten,
als Care-paket getarnt, unter Einsatz unseres

Lebens, die Flucht an. Nina konnten wir mit
dem vorliegenden NEW LIFE ablenken, wo sie

mit Berichten über INDOCHINE, SPK, WALL OF

VOODOO, FRONT 242, SCHWULER MUSIK LäRM-

KONZERTEN ihrer Langeweile ein Ende setzen
konnte, das der geplante Jim Foetus Bericht
darin nicht vorhanden, sondern auf NEW

LIFE 29 verschoben war, fiel ihr schon gar
nicht mehr auf, da sie vor Langeweile
einschlief und wir unsere eben erwähnte

Flucht antreten konnten.

Unter dem Gesichtspunkt, dass das vorliegende
NEW LIFE wegen der Sommerpause g&nze 40 Seiten

hat, wurden wir als "Flüchtendes Care-

paket" auf der Nürnberger Spielzeugmesse, im

festen Glauben auf einem Depeche Mode-

Konzert zu sein, ausgestellt. Als aufrichtige

Missionare erklärten wir den dumm drein-
blickenden Stofftieren, dass sie als
Neuabonnenten jetzt zum Sonderpreis dem Fan-

Club, der ja jetzt der offizielle Fan-

Club Depeche Modes ist, beitreten können.Doch

Details dazu lesen Sie lieber in NEW LIFE 29!
Zum Thema zurück: Wieder daheim in London,

erholten wir uns von den Strapazen im

Loft der PET SHOP BOYS. Als Gegenleistung
taten sie etwas mit uns...aber egal...putzen

und dafür bezahlen zu müssen kann aufregender

sein, als flippige Körperspiele. Dafür wuss-

ten diese zwei dummen Boys, die eigentlich
nicht mal wussten, was "wissen" ist, nicht,
dass NEW LIFE 28 die letzte Ausgabe als

"offizielles Organ des Swiss Dep.Mode

Fan-Club ist. Von ihrer Dummheit geblendet,in
ihren Augen rotierten stundenlang Fragezeichen,

hatten wir die Faxen dicke und

unterwanderten als Inferno Signal den Schweizer

Fan-Club und erzählten auch niemandem

mehr, dass NEW LIFE trotzdem im alten Stile
weitergeführt wird.
Nach vielen mikrobiologisch nicht einwandfrei
erklärbaren Tom-und Jerry-Rätseln landeten

wir schliesslich in der Gosse New Yorks, wo

wir viele Freunde trafen, die Sie, liebe Frau

Brune, aber leider nicht kennen. Als kleines

Mitbringsel anbei die hübsche postmoderne

Depeche Mode-Watch, die übrigens jetzt
offiziell erhältlich ist. Man sollte wegen

der geringen Auflage lieber schnell zugreifen
damit Sie sich auf eine Vorstellung unserer

Abenteuer machen können.

Bis zum nächsten Kaffeeklatsch im November!

Mit lieben Grössen

Sascha La Salva und Bernd Baumgärtel
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